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Sonntag, 28. September ab 10:30 Uhr

Bayerischer Tag
mit bayerischen Speisen und Getränken 
Sportgelände TV Gräfenhausen 1899 e.V.

Erntedank

Sonntag, 5. Oktober um 10 Uhr

Erntedankfest
mit Gottesdienst & herbstlicher Bewirtung  
Ev. Kirchengemeinde Birkenfeld

Sonntag, 5. Oktober um 10:30 Uhr

Singen zum Erntedank
mit Gottesdienst & herbstlicher Bewirtung  
alte Kelter Gräfenhausen 
Sängerbund Gräfenhausen e.V.
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Notdienste

■ ALLERWELTS-Kleiderlädle Birkenfeld
Hauptstr. 21 (über der Post) 
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag: 14 – 17 Uhr; 
Mittwoch: 9 – 12 Uhr;
Samstag, 9:00 – 12:00 Uhr (nur am 1. Samstag des Monats)
■ �Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur statio-
nären Pflege und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 
0 72 31 / 4 55 74 - 74, pflegeheim.birkenfeld@udfm.de

■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflege-
heim gemacht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400

■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rädern: 
Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird 
der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.

■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespfle-
ge, Pflegeheime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen 
(Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Voll-
macht u.a.) Gesprächskreis für pflegende Angehörige. Die Bera-
tung ist kostenlos. Christiane Roth, Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld,  
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de, Beratung im Büro und 
Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel. 07231-1339 125 
Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung Tel. 0 72 36 / 279 9897
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10, E-Mail: info@hospizdienstwe.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen),  
Eingang Römerstraße.

■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■ �Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsfor-
schungszentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und 
alle Ratsuchenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Tele-
fonisch kostenfrei unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. 
Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet 
unter www.krebsinformationsdienst.de und  
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■ �Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich 
geleitete Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 
75175 Pforzheim, Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter:  
www.kbs-pforzheim.de

■ Demenzzentrum westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Termin nach  
telefonischer Vereinbarung unter 0 72 31 / 308 5033,  
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de 

■ Pflegestützpunkt westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Sprechzeiten  
Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 0 72 31 / 308 5030,  
Mail: psp@enzkreis.de

Soziale Dienste

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst) hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Pforzheim:
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
Mo., Di., Do., 19.00 – 22.00 Uhr 
Mi., Fr., 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Pforzheim:
■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 

Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr

Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: 
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht mög-
lich sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch 
einen Arzt des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle 
dringend notwendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen 
Fahrdienst der Notfallpraxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter      

0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:

� 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu erreichen unter
der Telefon-Nr. (0,039 €/min):

01 80 1  116 116

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer un-
mittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Tierärztlicher Notdienst 
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.  
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und  
Umgebung ist zu erreichen unter:�

0 72 31  1 33 29 66
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Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt - Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld 
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld 
Verantwortlich für den amtlichen Teil und den nichtamtlichen Teil 
der Gemeinde Birkenfeld: 
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt, 
T 07231 4886-12, Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld, 
www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für die Rubrik „Verschiedenes“ und den Anzeigen-
teil: evimedia - Visuelle Kommunikation & Verlag für Birkenfeld Ak-
tuell, Inh. Elvira Oelschläger, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, 
T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de

Feuerwehr: Notruf� 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg� 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)� 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	   geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie,  
telefonisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag 
im Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amt-
lichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de,  
www.diakonie-nordschwarzwald.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr: 8.30 – 12.30 u. Mi. 8.30 – 11.30 Uhr,
Do.: 13.30 – 15.30 Uhr. Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Unterwässerweg 6
Wir sind für Sie da! Mo + Mi + Fr: 14.00 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé im Begegnungszentrum Neuenbürg: Mi 14 – 15.30 Uhr
Lebensmittel und Secondhand im Begegnungszentrum Neuen-
bürg: Mo + Mi  + Fr 14.00 – 15.30 Uhr.
■ �Wohnberatungsstelle für ältere u. behinderte Menschen
Sie wollen so lange es geht zuhause bleiben, auch mit einge-
schränkter Beweglichkeit oder mit Nutzung von Rollator od. Roll-
stuhl – wir suchen nach Lösungen für ihr Zuhause u. beraten Sie 
über Hilfsmittel u. Maßnahmen. Für eine persönliche Beratung vor 
Ort od. auch eine telefonische Beratung  können Sie gerne Kontakt 
aufnehmen bei: DRK Wohnberatung Enzkreis, Tel.: 07231/373-236 
oder Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de.

■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

■ bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen,  
Tagesklinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), 
Sprechstunde für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr.  
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 

■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und 
Behandlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und 
deren Angehörige. Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim,  
Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de. Offene Sprechstunde ohne 
Terminvereinbarung: Mo. 10.00 – 11.30 Uhr; Do. 16.00 – 17.30 Uhr.
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-beratung 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-pf.de. 
In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden eine Antwort 
von einer Fachkraft.

■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-
Gefahr Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.

■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskon-
fliktberatung, Melanchthonstr. 1, Pforzheim und auch in der Diako-
nischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminverga-
be unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0, Fachstelle für häusliche Gewalt  
Tel. 0 72 31/4 57 63 33

■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-Mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de

■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 
0 72 31 / 6 07 58 60. Beratung rund um Schwangerschaft und 
Elternschaft, anerkannte Beratungsstelle im Schwangerschafts-
konflikt (§219), Beratung zu Sexualität, Partnerschaft, Familien-
planung und Verhütung, Sexualpädagogik. Beratungstermine 
können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die Telefon-Nr. 
0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.

■ Fachberatungsstelle Enzkreis:  
Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung: 
Beratung und Informationen zu Existenzsicherung und sozialrecht-
lichen Ansprüchen (z.B. Bürgergeld, ALG I, Grundsicherung, Wohn-
geld, etc.), bei drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen. 
Wichernhaus Pforzheim, Westliche Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim; Zentrale: 07231-204480; 
Fachberatungsstelle: 07231-2044814 / 07231-2044822; 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de; 
www.wichernhaus-pforzheim.de

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstra-
ße 34, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in 
der Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 
Pforzheim, Telefon: 07231/ 39-1086,  
E-Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  
16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpäd-
agogische und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung 
für Familien mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 
844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen klei-
nen Beitrag zur Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren 
die entlaufen/entflogen oder zugelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur 
als Vermittler für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/
Zustellung muss dann zwischen Abgeber und Interessent selbst 
abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Abgeber/Suchende 
ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die ab-
zugebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentli-
chung gewünscht wird, muss sich der Abgeber/Suchende noch 
mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
Klapptisch rund, d 65cm
Klapptisch rund, d 80cm

Sackkarre
Aktentasche aus Leder, neuwertig

Handstaubsauger für Auto, neuwertig

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Sonntag, 05.10.2025
Singen zum Erntedank

Uhrzeit: 10:30 – 18:00 Uhr
Veranstalter: Gesangverein Sängerbund Gräfenhausen e. V.  

Ort: Alte Kelter in Gräfenhausen

Sonntag, 05.10.2025
Erntedankfest

Uhrzeit: 10:30 – 11:30 Uhr
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde

Ort: St. Klara Kirche Birkenfeld

Montag, 06.10.2025
PIPPI LANGSTRUMPF – Vorlesen und Basteln

Uhrzeit: 14:30 Uhr – 15:15 Uhr
Veranstalter: Gemeindebibliothek Birkenfeld

Ort: Gemeindebibliothek Birkenfeld

Montag, 06.10.2025
Leseclub „LESELINO“ für Grundschulkinder

Uhrzeit: 15:30 Uhr – 16:15 Uhr
Veranstalter: Gemeindebibliothek Birkenfeld

Ort: Gemeindebibliothek Birkenfeld

Donnerstag, 09.10.2025
Seniorenkaffee

Uhrzeit: 14:30 – 16:30 Uhr
Veranstalter: Christliche Versammlung

Ort: im Wintergarten des Altenwohnheim „Gründle“

Samstag, 11.10.2025
Mostfest

Uhrzeit: 12:00 – 20:00 Uhr
Veranstalter: Birkenfelder Hogebiere e. V. 

Ort: Schulhof der Ludwig-Uhland-Schule, Birkenfeld

Sonntag, 12.10.2025
Dorfrallye vom Förderverein KiTa Gräfenhausen

Uhrzeit: 14:00 – 16:00 Uhr
Veranstalter: Förderverein Kita Gräfenhausen e. V. 

Ort: Krippe Gräfenhausen oder Friedrich-Hiller-Linde

Freitag, 17.10.2025
MEET YOUR JOB – Ausbildungsmesse & Gewerbeschau 2025

Uhrzeit: 13:00 – 18:00 Uhr
Veranstalter: Birkenfelder Unternehmergemeinschaft e.V.

Ort: Schwarzwaldhalle in Birkenfeld

Sonntag, 19.10.2025
Auf ortshistorischen Spuren ...

Uhrzeit: 14:00 – 17:00 Uhr
Veranstalter: Team Historisches Rathaus und SWV

Ort: Brunnen vor dem Neuen Rathaus, Birkenfeld Marktplatz

Mittwoch,  22.10.2025
BÜCHER AM ABEND

Uhrzeit: 19:00 – 21:00 Uhr
Veranstalter: Gemeindebibliothek Birkenfeld

Ort: Gemeindebibliothek Birkenfeld

Freitag, 24.10.2025
Keltermarkt

Uhrzeit: 15:00 – 18:00 Uhr
Veranstalter: Landratsamt Enzkreis in Zusammenarbeit mit den 

Kelterfreunden e.V. und der Gemeindeverwaltung Birkenfeld
Ort: Kelter Gräfenhausen

Quelle: 
www.birkenfeld-enzkreis.de/gemeindeleben/veranstaltungen

Alle Termine ohne Gewähr.

Veranstaltungen Oktober 2025

Wegen dem  Tag der Deutschen Einheit   wird
der Anzeigen- und Redaktionsschluss vorverlegt.

Anzeigenschluss: 29.09.2025, 17 Uhr; Redaktionsschluss: 30.09.2025, 10 Uhr

Achtung in KW 40 – Feiertag beachten!

Je mehr ein Mensch zu hoffen wagt, 
desto größer wird er mit seiner Hoffnung.

(Dietrich Bonhoeffer)

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 30.09.2025
Gräfenhausen
Mittwoch, 01.10.2025

Leerung der grünen/blauen/ 
gelben Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen
Freitag,	 26.09.+24.10.2025	  Gelbe LVP-Tonne
Samstag,	 04.10.2025		   Blaue Glastonne od. Korb
Donnerstag,	 23.10.2025		   Grüne Papiertonne

Service-Telefon PreZero: Tel. 0 800 / 1 88 99 66

Öffnungszeiten 
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag,	 27.09.2025� 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch,	 01.10.2025� 9.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag,	 02.10.2025� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinderates
Am Dienstag, 30. September 2025, 18:30 Uhr, findet im großen Sit-
zungssaal des Rathauses in Birkenfeld eine Sitzung des Gemeinde-
rates statt. Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Frageviertelstunde
2. Bekanntgaben
3. Genehmigung von Spenden
4. �Neubau Bibliothek Birkenfeld; 

Kauf eines RFID- und Self-Service-Systems zur Selbstverbuchung 
und automatischen Rückgabe der Firma EasyCheck GmbH

5. �Beschlussfassung über die Online-Petition der Elterninitiative 
„ProMehrSchulhof“ zum Schulhof der Friedrich-Silcher-Schule

6. Verschiedenes

DRK-Blutspendendienst
Baden-Württemberg – Hessen

Herbstaktion bei der DRK-Blutspende:  
Erst Blut spenden – dann Koffer packen
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu retten. 
Das DRK ruft zur guten Tat auf und verlost unter allen Lebensret-
ter*innen vier exklusive Reisen nach Lissabon.
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu retten. 
Benötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa eine Stunde Zeit, 
davon dauert die reine Blutentnahme nur knappe 10 Minuten. Ab-
genommen werden 500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsverlust kann 
ein gesunder Körper ohne Probleme kurzfristig wieder ausgleichen. 
Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspende er-
fahren Spender*innen, die zum ersten Mal gespendet haben, ihre 
eigene Blutgruppe - eine Information, die im Notfall lebensrettend 
sein kann.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen etwa 2.700 
Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind auf 
eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Viele 
Menschen merken erst, wie wich-
tig eine Blutspende ist, wenn sie 
selbst oder ihr Umfeld durch einen 
Unfall oder eine Krankheit plötz-
lich Blut benötigen. Der DRK-Blut-
spendedienst appelliert daher an 
alle Unentschlossenen: Es ist nie 
zu spät für die gute Tat.
AKTION: Jetzt Blut spenden und 
mit etwas Glück eine Reise nach 
Lissabon gewinnen. Unter allen 
Blutspender*innen verlost der 
DRK-Blutspendedienst vier exklu-
sive Reisen für je zwei Personen 
nach Lissabon.
Einfach Blutspendetermin im Ak-
tionszeitraum (22. September bis 31. Oktober 2025) buchen, Blut 
spenden und danach online an der Verlosung teilnehmen.
Worauf warten? Alle Informationen und Teilnahmebedingungen 
unter: www.blutspende.de/lissabon.
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren und 
am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort unter Vor-
lage des Personalausweises anmelden und medizinischen Fragebo-
gen ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle und ein ärztliches 
Gespräch wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die 
Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente Ruhepause mit le-
ckeren Snacks.

NÄCHSTER TERMIN in 75217 Birkenfeld
Dienstag, dem 07.10.2025

von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Schwarzwaldhalle, Jahnstraße 5

  Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

75177 Pforzheim, T 07231 308-0, E-Mail: landratsamt@enzkreis.de 
Landratsamt I (Zähringerallee 3 und Kronprinzenstraße 9)
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Mi., Do. 8:00 – 12:30 + 13:30 – 15:30 Uhr
Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Landratsamt II (Östliche) (Östliche Karl-Friedrich-Straße 58)
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8:00 – 12:30 + 13:30 – 15:30 Uhr 
Dienstag 8:00 – 12:30 + 13:30 – 18:00 Uhr, Freitag 8:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten für Landratsamt I und Landratsamt II
nach Vereinbarung sowie Dienstag 8:00 – 12:30 und 13:30 – 
18:00, Donnerstag 8:00 – 14:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden Sie 
Beileger von:

• Fix Getränke

jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 27.09.2025:  
■ �Apotheke im Centrum, Birkenfeld,  

Hauptstr. 54, Tel. 0 72 31 / 48 07 77
Sonntag, 28.09.2025:  
■ �Apotheke am Ludwigsplatz, Pforzheim-Dillweißenstein, 

Kriegstr. 2, Tel. 0 72 31 / 97 70 50
Apothekennotdienstplan – Stand: 31.03.2025; keine Gewähr
Quelle: aponet.de

Apotheken Bereitschaftsdienst

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag	    8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag 		     8.30 – 17.00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, T 07231 4556717,
Weitere Informationen unter www.evimedia.de

Öffnungszeiten 
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell

Termine in der Kfz-Zulassungsstelle Am Mühlkanal sind ausschließ-
lich nach vorheriger Reservierung möglich. Bitte buchen Sie vorab 
online über www.pforzheim-termine-reservieren.online. 
Sie erreichen uns auch telefonisch unter 07231 39-3100 oder 
über E-Mail zulassungsbehoerde@pforzheim.de.
Bitte halten Sie die Bestätigungs-E-Mail über Ihre Terminbuchung 
an der Eingangskontrolle bereit, gerne auch auf dem Handy.
Verfügbare Online-Termine werden vier Wochen im Voraus am 
Wochenbeginn freigeschaltet. Es lohnt sich aber auch im Laufe 
der Woche immer wieder das Terminbuchungssystem aufzuru-
fen, da kurzfristig buchbare Termine aufgrund von Absagen frei-
geschaltet werden.

Kraftfahrzeug-Zulassungsbehörde Pforzheim
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Aktuelle Abfahrtszeiten des Friedhofbusses:
immer mittwochs (nicht an Feiertagen): 
13.28 Uhr: Birkenfeld-Sonne, Pflegeheim
13.29 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Schönblickweg – Ecke Dietlinger Str.
13.30 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Dietlinger Str. 75
13.34 Uhr: Heimig, Ecke Kirchweg
13.36 Uhr: Ecke Daimlerstr./Kirchweg
13.40 Uhr: Kirchplatz, Haltestelle
13.43 Uhr: Gründle, Wohnheim
13.48 Uhr: Ankunft Waldfriedhof
Rückfahrt: 14.45 Uhr 
Fahrpreis: 1,-- € pro Person und Strecke

Streuobstwiesenförderung 2025
Die Gemeinde Birkenfeld fördert in diesem Jahr wieder die 
Pflanzung junger Streuobstbäume in Kooperation den örtlichen 
Obst- und Gartenbauvereinen. Die Förderaktion dient dem Er-
halt und Pflege der Streuobstwiesen, die Teil unserer Kultur-
landschaft sind. Die Anträge können auf der Webseite der Ge-
meinde www.birkenfeld-enzkreis.de herunterladen und bis zum 
03.10.2025 abgegeben werden. 

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Sicherheitstipp: Hausnummern können Leben retten!

Feuerwehr, Polizei und Rettungsdienst sind bei jedem Notfall auf 
deutlich sichtbar angebrachte Hausnummern angewiesen, um den 
Einsatzort schnellstmöglich finden zu können. Schlecht erkennbare 
Hausnummerierungen können im Notfall wertvolle Zeit kosten.
Nach dem Bundesbaugesetz 
ist jeder Eigentümer ver-
pflichtet, sein Grundstück mit 
der von der Gemeinde festge-
setzten Nummer zu versehen. 
Die Hausnummern müssen 
dabei von der Straße aus, in die das Haus einnummeriert ist, gut les-
bar sein.

Wir empfehlen Ihnen daher:
• �Bringen Sie die Hausnummern gut lesbar und in einer Höhe von 

nicht mehr als drei Metern an.
• �Die Nummern müssen auf der der Straße zugekehrten Seite des 

Gebäudes angebracht sein.
• �Die Hausnummern sollen unmittelbar über oder neben dem Ge-

bäudeeingang angebracht werden.
• �Wenn sich der Gebäudeeingang nicht an der Straßenseite des Ge-

bäudes befindet, soll die Hausnummer an der dem Grundstücks-
zugang nächstgelegenen Gebäudeecke angebracht sein.

• �Bei Gebäuden, die von der Straße zurückliegen, können die Haus-
nummern auch am Grundstückszugang angebracht werden.

• Unleserliche Hausnummernschilder sollten erneuert werden.
• �Bei der Gestaltung der Hausnummernschilder ist der Eigentümer in 

seiner Entscheidung frei. „Abstrakte“ Nummerierungen, die zwar 
schmücken, aber ansonsten wenig nützlich sind, sollten grundsätz-
lich vermieden werden.

• �Beispiele für schlecht sichtbare Hausnummern sind: verdeckte 
Nummern, Hausnummern mit der gleichen Farbe wie ihr Unter-
grund, schlecht sichtbare Anbringung (zu tief oder an der falschen 
Hausseite). Deshalb: Prüfen Sie auch zu Ihrer eigenen Sicherheit 
die Einsehbarkeit Ihrer Hausnummer! 

� (Foto: Feuerwehrverband Baden-Württemberg)

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr  und Donnerstag 14.00 – 19.30 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de
Öffnungszeiten der Kinderbibliothek Gräfenhausen: 
Montag 12.00 – 14.00 Uhr und Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Rathausplatz 1 · 75217 Birkenfeld - Gräfenhausen
Tel. 0 70 82 / 30 23 · graefenhausen@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Gemeindebibliothek Birkenfeld
www.gemeindebibliothek-birkenfeld.de

LESEN fängt mit VORLESEN an – Montag, 06.10.2025
Bilderbuchnachmittag „Pippi Langstrumpf“ 
in der Gemeindebibliothek Birkenfeld um 14.30 Uhr – 15.15 Uhr.
Vorlesen und Basteln für Kindergartenkinder ab 4 Jahren.
Die Veranstaltung ist schon ausgebucht!

Am 06.10.2025 um 15.30 – 16.15 Uhr
NEU Leseclub „Leselino“
Kinder im Grundschulalter, die gerne lesen und sich mit anderen 
Kindern über ihre Lieblingsbücher austauschen wollen, sind hier ge-
nau richtig. Wir geben uns gegenseitig Lesetipps, lesen vor, stöbern, 
schmökern und basteln. Melde dich über unsere Homepage an. Wir 
freuen uns auf dich!

Landratsamt Enzkreis
Am 27. September im Mehrgenerationenhaus Mühlacker:
Tanznachmittag für Menschen mit und ohne Demenz 
Das Seniorenzentrum St. Franziskus und das consilio Mühlacker la-
den Tanzbegeisterte jeden Alters, Singles und Paare, Menschen mit 
und ohne Demenz zu einem Tanznachmittag ein: am Samstag, 27. 
September, ab 14:30 Uhr im Mehrgenerationenhaus in Mühlacker 
in der Erlenbachstraße 15. Der Musiker Martin Neumann garantiert 
flotte Unterhaltung; auch für die Bewirtung ist gesorgt. Der Eintritt 
ist frei. 
Tanzen weckt bei den meisten Menschen glückliche Erinnerungen 
an die Jugend, an die große Liebe, an fröhliche Feiern. So empfinden 
das auch Menschen mit Demenz, denn auch wenn sich vieles verän-
dert oder verschwindet – die Fähigkeit, das Leben zu genießen und 
Leidenschaft zu empfinden, bleiben.� (enz)

Landesweite Erntedank-Wochen 2025:
Angebote zum Kochen und Genießen mit regionalen und 
saisonalen Lebensmitteln 
Die Wertschätzung heimischer Lebensmittel und deren Produktion 
ist ein zentrales Anliegen des Erntedank-Festes. Mit den landeswei-
ten Erntedank-Wochen, die in diesem Jahr vom 15. September bis 
zum 26. Oktober stattfinden, wird daran erinnert und in verschiede-
nen Veranstaltungsformaten aufgezeigt, wie sich der Alltag mit der 
Vielfalt heimischer Nahrungsmittel nachhaltig, saisonal und mit Ge-
nuss gestalten lässt. Auch das Forum Ernährung und Hauswirtschaft 
im Landwirtschaftsamt des Enzkreises bietet drei Veranstaltungen 
an: Am Sonntag, 5. Oktober, können sich Verbraucherinnen und 
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Verbraucher ab 11 Uhr am Stand des Forums Ernährung und Haus-
wirtschaft auf dem Biomarkt im Wildpark Pforzheim über nützliche 
Tipps und Ideen für eine täglich frische, nachhaltige und regionale 
Mahlzeit informieren. 
Am Dienstag, 7. Oktober, gibt es in Kooperation mit der Biomuster-
region Enzkreis von 17 bis 20:30 Uhr einen Kochworkshop zu „kreati-
ver vegetarischer Küche mit Hirse“, bei dem noch wenige Restplätze 
frei sind. Referentin Christine Ungericht zeigt den Teilnehmenden, 
wie dieses regional angebaute Getreide in süßen und salzigen Ge-
richten verwendet werden kann und damit durch seine Vielfalt und 
gesundheitlichen Vorteile die vegetarische Küche bereichert. Der 
Kurs findet in der vhs Pforzheim, Zerrennerstraße 29, statt und kos-
tet 17 Euro pro Person. Anmeldungen sind direkt über die Home-
page www.vhs-pforzheim.de möglich. 
Wer ein kostenloses Online-Format bevorzugt, hat am Mittwoch, 
8. Oktober, Gelegenheit, die Vorzüge von Kohl als ein „Winterfit-
macher“ kennenzulernen. Referentin Benita Schleip informiert, 
woher unser Kohl eigentlich kommt und welche Zubereitungs-
arten es gibt. Denn dieses Gemüse beinhaltet eine Vielzahl an Vi-
taminen und Mineralstoffen und ist gleichzeitig kalorien- und fett-
arm und es wird ihm zudem eine heilende Wirkung nachgesagt. 
Der Vortrag beginnt um 18 Uhr. Anmeldungen sind über die Rub-
rik Veranstaltungen direkt auf der Homepage des Enzkreises unter 
www.enzkreis.de/Landwirtschaftsamt möglich. 
Fragen zu den Angeboten und Veranstaltungen beantwortet das 
Forum Ernährung und Hauswirtschaft telefonisch unter 07231 308-
1816 oder per E-Mail an ellen.riexinger@enzkreis.de.� (enz)

Am Sonntag, 5. Oktober, im Wildpark:
Bio-Markt lockt mit frischen, saisonalen Produkten aus 
der Region
Wer gerne Bio-Produkte aus der Region probieren und einkaufen 
möchte, kann am Sonntag, 5. Oktober, im Pforzheimer Wildpark vor-
beischauen. Dort findet von 11 bis 16 Uhr der 3. Bio-Bauernmarkt 
statt. Dabei stellen Bio-Bauern und -Verarbeiter aus Pforzheim, dem 
Enzkreis und den Kreisen Böblingen und Calw ihre Betriebe vor und 
bieten Produkte zum Kauf an. Außerdem gibt es Infostände der Bio-
Musterregion, des Forums Ernährung und Hauswirtschaft und der 
Solidarischen Landwirtschaft ‚“Heckengäu“. Erfreulicherweise konn-
ten für die nunmehr dritte Auflage dieser Veranstaltung weitere 
Anbieter gewonnen werden, sodass er noch attraktiver für die Be-
sucherinnen und Besucher sein wird, die damit eine große Vielfalt 
an biologisch und regional erzeugten und verarbeiteten Produkten 
erleben und kaufen können. 
Dieses Jahr gibt es zum ersten Mal vor Beginn des Marktes auch 
einen Erntedank-Gottesdienst für Familien der Pforzheimer City Kir-
che. Er beginnt um 10:30 Uhr.
Für Fragen zum Bio-Bauernmarkt steht Ursula Waters von der Bio-
Musterregion Enzkreis telefonisch unter 07231 308-1808 oder per 
E-Mail an biomusterregion@enzkreis.de gerne zur Verfügung.� (enz) 

Informations- und Verkaufsstände mit Bio-Produkten aus der Regi-
on gibt es beim Bio-Markt am Sonntag, 5. Oktober, im Pforzheimer 
Wildpark. � (Bilder: Enzkreis; Fotografin: Ursula Waters)

Am Sonntag, 5. Oktober: 
■ �Interessante Flusswanderung im Nordschwarzwald
Wer am Sonntag, 5. Oktober, noch einen spannenden Ausflugstipp 
sucht, wird bei der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ fündig: 
Naturführer Martin Duss bietet eine Flusswanderung entlang der 
Eyach von der Eyachmühle zum Lehmannshof an. Unterwegs zeigt 
er zunächst die Einrichtungen der Mannenbach-Wasserversorgung. 
Anschließend geht es weiter den Eyachpfad aufwärts durch unter-
schiedliche Talformen, vorbei an Einrichtungsüberresten der ehe-
mals wichtigen Eyach-Flößerei. Am Lehmannshof wird gerastet. 
Auf der Wanderung bleibt auch Zeit für Informationen zur Geologie 
und Geographie des Raumes, zur Waldgeschichte und zu heutigen 
Anbaustrategien im Wald. Die rund dreistündige Wanderung endet 
wieder am Treffpunkt an der Eyachmühle, wo sie um 14 Uhr auch 
startet (bei der Eyachbrücke an der B 294 rechts abbiegen, an der 
Fischzucht Zordel vorbei etwa sechs Kilometer ins Tal hineinfahren 
oder vom Dobel zwei Kilometer ins Eyachtal hinunterfahren). Dort 
kann noch eingekehrt werden. 
Weitere Informationen gibt es direkt bei Martin Duss unter Telefon 
07082 5121 oder per Mail an martinduss@kabelbw.de. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, die 
vom Sachgebiet Klimaschutz und dem Landwirtschaftsamt zusam-
mengestellt wurde. Sie bietet über das Jahr ein kreisweites Pro-

gramm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kul-
tur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen 
und Vereine haben sich zusammengetan, 
um für die Schönheit und Vielfalt der Kultur-
landschaft im Enzkreis zu werben.
Eine Übersicht ist im Internet unter 

www.enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events abrufbar. Ein gedrucktes 
Programmheft mit allen Veranstaltungen ist beim Landratsamt und 
in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden erhältlich. � (enz)

Zu einer interessanten Flusswanderung entlang der Eyach lädt Na-
turführer Martin Duss ein. � (Foto: Martin Duss)

Beeindruckende Zahlen beim Stadtradeln im Enzkreis:  
2.360 Radbegeisterte in 184 Teams schaffen bei mehr als  
28.000 Fahrten 454.505 Kilometer – 75 Tonnen CO₂ gespart 
Würdigung engagierter Radlerinnen und Radler
Rund 50 engagierte Radelnde kamen am vergangenen Freitag (19. 
September) zur feierlichen Preisverleihung des diesjährigen Stadtra-
delns ins Landratsamt Enzkreis, um ihre Auszeichnungen entgegen-
zunehmen. Mit launigen Worten überreichte Erste Landesbeamtin 
Dr. Hilde Neidhardt die Preise und ließ dabei auch persönliche Ge-
schichten und Erlebnisse der Teilnehmenden lebendig werden.
Die diesjährige Bilanz für den Enzkreis liest sich laut Neidhardt jeden-
falls wieder beeindruckend: 2.360 Radbegeisterte in 184 Teams erra-
delten in über 28.000 Fahrten 454.505 Kilometer und sparten damit 
75 Tonnen CO₂ ein. Von den 28 Kommunen des Enzkreises beteilig-
ten sich 20 aktiv an der Aktion, darunter Neuhausen als motivierter 
Newcomer. Bereits zum achten Mal hatten sich die Stadt Pforzheim 
und der Enzkreis gemeinsam an der Stadtradeln-Kampagne des Kli-
ma-Bündnisses beteiligt. Der Aktionszeitraum lief in diesem Jahr vom 
16. Mai bis 5. Juni 2025. 
Ein besonderer Fokus lag auch in diesem Jahr auf den kurzen All-
tagswegen wie zum Bäcker oder zum Sport, die oft auch problemlos 
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mit dem Fahrrad oder zu Fuß zurückgelegt werden können. „Gerade 
viele kurze Fahrten fördern gesunde Routinen, lassen sich leichter in 
den Alltag integrieren und motivieren mehr Menschen zur Teilnah-
me – auch bei schlechtem Wetter oder wenig Zeit“, weiß die Radver-
kehrsmanagerin beim Amt für Nachhaltige Mobilität, Andrea Wexel, 
aus Erfahrung. 
Ein besonderes Augenmerk bei den Stadtradeln-Atkionen habe auch 
in diesem Jahr wieder auf den Schulen gelegen. Denn die Sensibili-
sierung für den Klimaschutz könne laut Wexel nicht früh genug be-
ginnen: „Denn wer bereits als Kind gerne Rad fährt, entwickelt oft 
langfristig klimafreundliche Mobilitätsgewohnheiten.“
Mit einem RadCHECK ausgezeichnet wurde das Gymnasium Rem-
chingen - mit rund 180 radelnden Schülerinnen und Schülern die 
weiterführende Schule mit der größten Teilnehmerzahl. Die Grund-
schule Sternenfels mit den meisten Radelnden unter den Grund-
schulen erhielt Pausen-Spielzeug im Wert von 400 Euro.
Neben den Sonderpreisen für Schulen wurden auch die radelstärks-
ten Teams und Einzelpersonen jeder Kommune ausgezeichnet. Und 
weil jeder Kilometer zählt, wurden zusätzlich attraktive Preise unter 
allen Teilnehmenden verlost. � (enz)

Freude und Stolz über die Auszeichnung beim Stadtradeln: die dies-
jährigen Preisträgerinnen und Preisträger vor dem Landratsamt. Mit 
ihnen freuen sich Erste Landebeamtin Dr. Hilde Neidhardt (Elfte von 
links mit blauem Sakko) sowie die Organisatorinnen Andrea Wexel 
(links neben ihr) und Angela Gewiese (ganz links). 
� (Foto: Enzkreis, Matthias Fahrer)

Digitalfunk flächendeckend eingeführt:
Alle 28 Feuerwehren des Enzkreises kommunizieren im 
digitalen Netz
Mit dem 1. August 2025 ist die Umstellung auf den Digitalfunk bei 
allen Feuerwehren im Enzkreis abgeschlossen. Die Kommunikation 
zwischen den Feuerwehrhäusern, den Fahrzeugen und der Integrier-
ten Leitstelle Pforzheim/Enzkreis sowie zwischen den Einsatzkräften 
an der Einsatzstelle erfolgt nun ausschließlich per Digitalfunk.
Die Umstellung bringt laut Kreisbrandmeister Carsten Sorg eine 
deutliche Verbesserung für die Kommunikation der Feuerwehren 
mit sich: „Im Vergleich zum bisherigen Analogfunk hat die neue 
Technik immense Vorteile: Die Kommunikation ist deutlich abhör-
sicherer, die Erreichbarkeit ist verlässlicher, die Ausfallsicherheit hö-
her und zudem bietet der Digitalfunk eine bessere Sprachqualität.“
Für den Wechsel auf den Digitalfunk wurden insgesamt über 800 
Handfunkgeräte und fast 300 Funkgeräte für Fahrzeuge neu be-
schafft, programmiert und eingebaut. „Erfreulich ist, dass alle Funk-
geräte, die nach dem Ausstattungskonzept des Landes vorgesehen 
sind, auch gefördert werden konnten“, so Sorg. Hierfür sind nach 
seinen Worten in die Kommunen des Enzkreises von Seiten des Lan-
des Baden-Württemberg insgesamt über 370.000 Euro geflossen. 
Für die Kommunikation über Digitalfunk der Behörden und Organi-
sationen mit Sicherheitsaufgaben (sog. Digitalfunk BOS) sind außer-
dem spezielle BOS-Sicherheitskarten notwendig, die in Form von 
SIM-Karten für jedes Digitalfunkgerät benötigt werden.
Die Städte und Gemeinden sowie das Landratsamt haben bei der 
Einführung des Digitalfunks intensiv und eng zusammengearbei-
tet und zusätzlich zu den Landeszuschüssen große Summen in eine 
zeitgemäße Infrastruktur für die Kommunikation der Feuerwehren 
investiert. Dank der sehr guten Zusammenarbeit aller Beteiligten 
konnte das Projekt nun in rund eineinhalb Jahren zu einem erfolg-

reichen Abschluss gebracht werden. 
Die Einsatzkräfte aller Feuerwehren im Enzkreis haben auch bereits 
an umfassenden Schulungen zum Thema Digitalfunk teilgenommen. 
Außerdem soll nun in den nächsten Wochen ein einheitliches Funk-
konzept im Enzkreis eingeführt werden. „Die Umstellung auf den 
Digitalfunk ist jedenfalls ein weiterer Meilenstein für unsere Feuer-
wehren“, so Sorg abschließend. „Die Feuerwehren sind damit tech-
nisch auf dem neuesten Stand.“ (enz) 

Kreisbrandmeister Carsten Sorg (rechts) und die beiden Fachleu-
te für Kommunikations- und Alarmierungstechnik im Landratsamt, 
Boris Bader und Leonie Guth, freuen sich über die neue Funktechnik 
im Enzkreis.� (Foto: Enzkreis, Christian Thümmel)

Ambulanter Hospiz Westlicher Enzkreis e. V.
Verein für Lebensbeistand u. Sterbebegleitung
Psychosoziale Begleitung, 
Palliative Beratung
Ettlinger Str. 15 · D-75210 Keltern (Ellmendingen) · Eingang Römerstraße 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Ein Dankeschön für die liebevolle Spende!
Mit großer Freude haben wir die wunderschönen, selbstgestrickten 
Socken für unseren ambulanten Hospizdienst von Frau Rosemarie 
Hirth aus Birkenfeld entgegengenommen. Sie hat mal gehört und in 

einem Bericht gesehen, dass Schwer-
kranke und sterbende Menschen oft 
kalte Füße beklagen und hat einfach 
mit Stricken losgelegt. Ihre Spende ist 
weit mehr als nur Wärme für die 
Füße – sie schenkt unseren begleite-
ten Menschen Geborgenheit, Zuwen-
dung und das Gefühl umsorgt zu sein.
Herzlichen Dank für die gespendete 
Zeit, für die Mühe und Liebe, die in 
jedem Paar steckt. Diese Unterstüt-
zung ist uns ein wertvolles Zeiten von 
Menschlichkeit.

Im Namen unseres Hospizdienstes und der Menschen, die wir be-
gleiten, sagen wir von Herzen DANKE.� (E.B.)

Ende amtlicher Teil

Man muss sich durch die kleinen Gedanken, 
die einen ärgern, immer wieder hindurchfinden 

zu den großen Gedanken, die einen stärken.
(Dietrich Bonhoeffer)




